
Umschlagtexte Rüdiger Dammann / Reimer Gronemeyer: 
Ist Altern eine Krankheit? 

 
 
 
U4: 
 
Eine Zeitbombe tickt inmitten unserer Gesellschaft. Wir werden immer älter, und das führt 
dazu, dass immer mehr Menschen von Demenz betroffen sind. Doch wir stehen dem Leiden, 
dessen Ursachen nach wie vor nicht geklärt sind, oft hilflos und nicht ausreichend informiert 
gegenüber. Zugleich ist in der Öffentlichkeit ein falsches, bloß medizinisches Verständnis der 
Demenz verbreitet. Das hat weit reichende ökonomische und soziale Folgen. Jährlich werden 
Milliardensummen in die medizinische Bekämpfung der Demenz gesteckt, obwohl eine 
Therapie nicht in Sicht ist. Es ist daher höchste Zeit, den medizinischen Ansatz zu 
hinterfragen und andere Wege des Umgangs mit der Demenz zu erkunden. 
 
 
 
Vordere Klappe: 
 
„Demenz (lat. Dementia ‚ohne Geist’, ‚ohne Verstand’) gilt als ‚die’ Jahrhundertkrankheit, als 
neue Geißel der Menschheit, die sich in den demografisch alternden Gesellschaften wie eine 
Epidemie ausbreitet und weltweit bereits rund 25 Millionen Menschen ihrer erwachsenen 
Persönlichkeit beraubt – mit dramatischen Steigerungsraten. Das Krankheitsbild wird schon 
bald fast jede Familie heimsuchen, und eine Heilung ist trotz jahrelanger intensiver 
Forschungsbemühungen weit und breit nicht in Sicht. Gleichzeitig ist das Wissen über die 
Demenz – über Ursachen, Symptome, Erscheinungsformen, Behandlungsmöglichkeiten, 
Pflegekonzepte – nur sehr wenig verbreitet. Einerseits scheuen viele Menschen das Thema, 
weil die Aussicht, Autonomie und Entscheidungsfähigkeit zu verlieren und komplett 
hilfsbedürftig zu werden, in einer an Effizienz und Leistungsfähigkeit orientierten 
‚Wissensgesellschaft’ mit besonders großer Angst besetzt ist. Andererseits werfen unsere 
tatsächlichen Kenntnisse über Demenz leider mehr Fragen auf, als sie Antworten bereitstellen 
könnten. Und vor allem Letzteres sollte mindestens hellhörig machen.“ Aus dem Inhalt 
 
Hintere Klappe: 
 
((Autorenfotos)) 
Rüdiger Dammann, Jahrgang 1959, ist promovierter Soziologe sowie Autor und Herausgeber 
zahlreicher politischer Bücher. 
Reimer Gronemeyer, Jahrgang 1939, ist Professor für Soziologie an der Universität Gießen 
und Autor mehrerer Bücher. Er ist Vorsitzender des Vereins Aktion Demenz e.V. – 
Gemeinsam für ein besseres Leben mit Demenz. 


